
Sicherheit ist gesamtgesellschaft-
liche Aufgabe
Der Angriffskrieg Russlands gegen die 
Ukraine markiert eine sicherheitspoliti- 
sche „Zeitenwende“. Deutschland steht 
vor der Herausforderung, auf geopoliti- 
sche Instabilität, hybride Bedrohungen 
und neue Blockbildungen vorbereitet zu 
sein – militärisch, wirtschaftlich und in- 
frastrukturell. Sicherheit ist dabei nicht 
allein staatliche Aufgabe, sondern ein 
kollektives Versprechen, das auch die 
Kreditwirtschaft in Verantwortung nimmt.

Die Sparkassen-Finanzgruppe bekennt 
sich zu einem umfassenden Sicherheits- 
verständnis, das äußere Sicherheit, Cy- 
bersicherheit, kritische Infrastrukturen 
bis hin zu Schutzräumen im Alltag glei-
chermaßen umfasst. Dafür sind enorme 
Investitionen erforderlich – in Verteidi-
gung, Digitalisierung, Resilienz und tech- 
nologische Souveränität. 

Gerade kleine und mittlere Unterneh- 
men der Sicherheits- und Verteidigungs- 
industrie (SVI), die üblicherweise keinen 
Zugang zum Kapitalmarkt haben, benö- 
tigen für diese Transformation verlässli- 
che mittel- und langfristige Fremdfinan- 
zierungsmittel. Der Zugang zu Finanz- 
mitteln ist für 44 Prozent der KMU im 
Verteidigungsbereich nach wie vor ein 
großes Problem, was deutlich über dem 
Anteil ziviler KMU liegt.1 

Sparkassen-Finanzgruppe als Finan- 
zierungspartner für Sicherheit 
Als weit überwiegend öffentlich-recht- 
liche Institute in kommunaler Träger-
schaft sind die Sparkassen dem Gemein-

wohl verpflichtet. Sie nehmen ihre Rolle 
als führender Finanzierer des Mittel-
stands und Förderer von technologieori-
entierten Gründungen auch im sicher-
heitsrelevanten Bereich ernst. Finanziert 
werden Unternehmen, die Schutztechno- 
logien entwickeln – sowohl physisch als 
auch digital.

Alle Finanzierungen erfolgen verantwor- 
tungsvoll und bonitätsbasiert. Investitio- 
nen in Hersteller kontroverser oder ge- 
ächteter Waffen sind ausgeschlossen. 
Zugleich ermöglichen die Verbundunter- 
nehmen der Sparkassen-Finanzgruppe – 
wie DekaBank oder LBBW Asset Mana- 
gement – auch privaten Anlegerinnen 
und Anlegern, sich über den Kapital- 
markt an sicherheitsnahen Investitionen 
und Unternehmen zu beteiligen. 

Politische und regulatorische 
Voraussetzungen schaffen 
Um für den deutschen Mittelstand wei- 
terhin als starker Finanzierungspartner 
agieren zu können, brauchen die Institute 
der Sparkassen-Finanzgruppe geeignete 
politische und regulatorische Rahmen-
bedingungen. Dazu gehören:

• Planungssicherheit für Unternehmen  
 durch stabile Auftragslagen und staat- 
 liche Unterstützung bei der Exportfi- 
 nanzierung. 

• Verlässliche öffentliche Finanzierung,  
 die auf langfristigen Strategien und  
 nachhaltigen Förderinstrumenten  
 basiert. Staatliche Programme müssen  
 dabei attraktiv und verbindlich ausge- 
 staltet sein. 

ie Sparkassen-Finanzgruppe kann und will einen substanziellen  
Beitrag zur Finanzierung der äußeren Sicherheit leisten. Sie verfügt 

dazu über die erforderliche flächendeckende Marktpräsenz, die Expertise 
in der Finanzierung des deutschen Mittelstands und das Vertrauen der  
privaten Anlegerinnen und Anleger.
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• Eine europäische Savings and Invest- 
 ments Union (SIU) und eine Banken- 
 union, die nationale Besonderheiten  
 achten, die bewährte Institutssiche- 
 rungssysteme erhalten und langfristige  
 Investitionen begünstigen, um insbe- 
 sondere Infrastruktur-, Projekt- und  
 Sicherheitsfinanzierungen durch die  
 Kreditverbünde zu stärken. 

• Dialog und Transparenz zwischen  
 Politik, Finanzwirtschaft, Industrie  
 und Gesellschaft zur Akzeptanz und  
 Verständlichkeit sicherheitsrelevanter  
 Investitionen.

 Das macht die Sparkassen- 
 Finanzgruppe

 Finanzierung von KMU der Sicher- 
 heits- und Verteidigungsindus- 
 trie im Rahmen der klassischen  
 Unternehmensfinanzierung  

 Beratung und Begleitung von För- 
 dermitteln im Hausbankverfahren 

 Ausschluss kontroverser Waffen- 
 produzenten, Fokus auf verant- 
 wortungsvolle, bonitätsbasierte  
 Finanzierung 

 Beteiligung von Privatanlegern  
 über Kapitalmarktprodukte der  
 Verbundunternehmen 

 Beitrag zur langfristigen Sicherung  
 der technologischen und wirtschaft- 
 lichen Resilienz Deutschlands

1 EU-Commission, White Paper for European Defence – Readiness 2030, 12. März 2025.


